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Sattelklemmen
Die Sattelklemme stellt die Verbindung zwischen Gabel-
schaft und Sattelstütze dar. 
Die Qualität der Klemmung ist wichtig , da diese Ver-
bindung bereits beim normalen Fahren belastet wird 
und bei Freestylern und Crossfahrern sogar extrem 
belastet wird. Man unterscheidet im wesentlichen 
zwischen Klemmen mit Schnellspannern 
oder mit festen Verschraubungen.
Der Schnellspanner wird häufi g in 
Vereinen und Schulen eingesetzt, da die 
Bedienung einfach ist und kein Werk-
zeug erfordert. Die Sattelklemmen 
mit Inbusbefestigung können jedoch 
noch fester angezogen werden. 

Sättel
Der Sattel übernimmt beim Einrad die 
wichtige Steuerfunktion, da das Einrad 
nun mal keinen Lenker hat.
Wie auch beim Fahrrad gehen hier die Meinungen über 
den besten Sattel auseinander. Hier muss jeder selbst 
herausfi nden, welcher der geeignete Sattel für ihn ist.
Die guten Sättel sollten eine feste Grundplatte haben, 
die sich wenig verbiegt. Bei Sätteln, die beim Trial 

verwendet werden, ist dies Bedingung da der Sattel 
hier mit einem Frontgriff ausgestattet ist, der sowohl 
bei Sprüngen aufwärts wie auch abwärts stark belastet 
wird. Wichtig sind beim Sattel die Schutzecken Hinten 

und Vorne. Das Einrad fällt beim Sturz immer auf 
die vordere oder hintere Sattelseite. Die Sat-

telecken schützen die Polsterung vor 
Beschädigungen. Die QU-AX-Luxus-
Einräder sind ab den 20“-Modellen 
auch immer mit einem praktischen Griff 

ausgestattet.

Wichtig ist es auch, bei kleinen 
Einrädern (12“-18“) auf einen 

Kindersattel zu achten, da nur ein 
solcher Kindern ausreichend Halt gibt.

Für Langstrecken-Fahrer gibt es außer-
dem noch spezielle Sättel mit Ausspa-

rungen in der Mitte - z.B. den QU-AX-Air 
Sattel. Sie entlasten und belüften.
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Ständer
Es ist nicht ganz einfach das Einrad abzustellen, da es 
nun mal die Gewohnheit hat zu allen Seiten umzufal-
len. QU-AX hat 3 Ständer zur Auswahl.

Pedale
Kunststoffpedale sind in den meisten Fällen aus-
reichend. Wichtig ist eine Oberfl äche die dem 
Fuß genügend Trittfl äche bietet und 
ein verrutschen verhindert.
Die Enden sollten abgerundet sein, da 
dies den Sporthallenboden schont und 
auch die Verletzungsgefahr verringert.

Im Trial und Crossbereich werden Pedale aus 
Aluminium bevorzugt , da es dort zu extremen Belas-
tungen kommt. Hier setzt das Pedal oft auf Grund oder 
Hindernisse auf (pedalgrab, grinden).  Besonders stabile 
Achsen und Lagerungen kommen daher zum Einsatz.
Pins oder Spikes geben dem Schuh einen besonders 

sicheren Halt. Bei hochwertigen Pedalen sind 
diese Pins auch zum Teil austauschbar. 

Bei diesen Pedalen und diesem Ein-
satzbereich ist eine Schutzausrüstung 
allerdings zu empfehlen.
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Die verschiedenen Einradkategorien
Der Einradsport entwickelt sich stetig weiter - und 
genauso entwickeln sich die  Einräder auch weiter. 
Inzwischen unterscheidet man diverse Einradkategorien:

Renneinrad
Beim Renneinrad ist das Gewicht und die Bereifung 
ausschlaggebend. Radumfang und Kurbellänge sind hier 
entscheidend - die Regeln sind international festgelegt.

Langstrecke
Diese Kategorie wächst in den letzten Jahren zuneh-
mend, hier wird vorwiegend mit 29“ und 36“-Rädern, 
z.T. mit Getriebenabe und Bremse gefahren. Zum Teil 
sogar in leichtem Gelände.

Mountainunicycle (Muni)
Wie im Radsport, hat sich seit einigen Jahren auch eine 
besondere Form des Gelände- und Trialeinrades her-
ausgebildet. Was beim Fahrrad das MTB, ist beim Einrad 
das Muni. Die Abkürzung Muni ist aus dem Englischen 
abgeleitet (Mountainunicycle). Es handelt sich hier um 
Räder mit besonders großvolumigen Stollenreifen die 
eine gute Traktion aber auch die einzige Federung oder 
Dämpfung in dieser Sportart zulassen.
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Neben dem „normalen“ Muni unterscheidet man 
inzwischen immer mehr Disziplinen mit diesem Typ Rad: 
Downhill (24“), Flat (19“), Trial...

Standardeinrad
Das normale Einrad hat im allgemeinen eine Laufrad-
größe von 20“, gut ausgestattete Einräder haben einen 
1.95“ breiten Reifen. Dieser Einradtyp wird universell 
eingesetzt. Sowohl der Freizeitsportler wie auch Basket-
ball- oder Hockeyspieler nutzen dieses Gerät. 
Unterschiede gibt es hier in den verschiedenen Materia-
lien die über die Qualität entscheiden.

Links, Bücher, DVD’s, Tipps

Video: Klaus Stilger, Sportzentrum Uni Augsburg
Buchtipps: Sebastian Höher „Einradfahren vom Anfän-
ger bis zum Könner“ sowie Andreas Anders-Wilkens & 
Robert Mager „Einrad fahren, Basics und erste Tricks“
Links: www.einradfahren.de www.unicyclist.com
QU-AX-Videos: www.youtube.com/user/QUAXUnicycles

Darüber hinaus fi ndest Du auf den oben genannten 
Internetseiten auch Informationen über Meisterschaften, 
Conventions, Treffen, Vereine und vieles mehr - es lohnt 
sich, sich dort einmal umzusehen!
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